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Bodenstruktur und Gashaushalt
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Sanierung

Sanierungsziel: Bodenbelüftung

Druckluftlanze Pflanzen Belüftungsrohre
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CO2-Messgerät
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CO2-Messgerät
1. Einstichrohr 

2. verschließbare Spitze 

3. höhenverstellbarer Fuß 

4. Infrarotsensor und 

Schlauchpumpe 

5. Powerbank

6. Rechnereinheit mit oben 

liegendem Display 

7. Griff mit Verschlusshebel 

für die Einstichspitze (2)



7

Messung CO2-Konzentrationen im Labor
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CO2-Messgerät



9

CO2-Messgerät
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CO2-Messgerät
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CO2-Messgerät
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CO2-Messgerät - Fazit

• Schnell und einfach Bodenschadverdichtungen
identifizieren

• Monitoring über mehrere Tage 

• Vergleichbare Messungen mit einem Gaschromatographen
im Labor und Gelände

• Geringe Kosten gegenüber vergleichbarer Messgeräte
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Druckluftlanze
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Idee Laserscanner

∆h
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Versuchsflächen

Essen
Krupp Park

Bad Arolsen Bösinghausen
https://www.lokalkompass.de
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Sanierungsraster
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Sanierungsvarianten

Variante ohne
Stützkorn

Variante mit
Stützkorn

Variante mit 
Wasser
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Sanierungsraster
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Ergebnisse Krupp Park - Varianten
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Ergebnisse Versuchsflächen
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Problem Rasenfläche
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Ergebnisse Bösinghausen
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Ergebnisse Bad Arolsen
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Krupp Park Belüftungsradius Variante mit Stützkorn
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Krupp Park Belüftungsradius Varianten
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Bösinghausen effektiver Belüftungsradius
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Zusammenfassung Druckluftlanze

• Ein Sanierungseffekt konnte für die Varianten VoS und VmS
nachgewiesen werden.

• Ein Einsatz von Wasser kann nicht empfohlen werden.

• Auf sandigen Böden war der Sanierungserfolg am größten und 
auf tonigen am geringsten.

• Es muss bei einer Rasenfläche gewährleistet sein, dass die 
Druckluft auch tiefere Bodenschichten mit voller Kraft erreicht.

• Es muss gewährleistet sein, dass das Stützkorn bei der 
Sanierung erhalten bleibt und nicht zerstäubt wird.
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Phytomelioration
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Phytomelioration
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Phytomelioration
Gew. In % Gew. in Kg

Luzerne 5 2

Rotklee 3 1,2

Gelbklee 2 0,8

gelber Steinklee 3 1,2

weißer Steinklee 3 1,2

Weißklee 1,5 0,6

Esparsette 5 2

Gew. Natternkopf 1 0,4

Gew. Leimkraut 1 0,4

Wilde Malve 2 0,8

Blaue Bitterlupine 15 6

Gelbe Lupine 10 4

Leindotter 2 0,8

Pannonische Wicke 7 2,8

Phacelia 5 2

Sonnenblume 5 2

Ölrettich 6 2,4

Wilde Möhre 2 0,8

Rohrglanzgras 5 2

Färberwaid 1 0,4

Färberkamille 1,5 0,6

Gemeines Leinkraut 1 0,4

Gemeine Nachtkerze 1 0,4

Großblütige Königskerze 0,5 0,2

Mehlige Königskerze 0,5 0,2

Zypressenwolfsmilch 1 0,4

Gemeine Wegwarte 3 1,2

Rohrschwingel 4 1,6

Knaulgras 3 1,2

Summe 100 40
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Phytomelioration
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Phytomelioration
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Phytomelioration
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Phytomelioration

• Keine ausreichende Durchwurzelung in einer Standzeit von 2 Jahren 
erreicht

• Erfahrungen aus der land- und forstwirtschaftlichen Praxis und 
Forschung, lassen hoffen, dass eine längere Standzeit der Saatmischung 
und/oder andere Artenzusammensetzung zu einer besseren Erschließung 
des Unterbodens führen kann

• Für das Gelingen essentiell ist: 
 das der Verdichtungsgrad Pflanzenwurzeln noch zulässt
 der Oberboden nicht zu attraktiv ist
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Belüftungsrohr Labor Tonne
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Belüftungsrohr Labor Tonne
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Belüftungsrohr Labor Tonne
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Belüftungsrohre
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Belüftungsrohre
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Belüftungsrohre
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Zusammenfassung Belüftungsrohre

• Auf Tonböden sind Belüftungsrohre am effektivsten und auf Sandböden 
nicht sehr effektiv. 

• Die Porosität des Belüftungsrohres muss nicht erhöht werden, sondern 
der umliegende Boden ist entscheidend. 

In jedem Fall gilt, dass Bodenschadverdichtung verhindert werden muss. 
Sollte doch eine Bodensanierung benötigt werden muss immer vorher eine 

Bodenuntersuchung stattfinden, um die Sanierungsparameter richtig 
wählen zu können!
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Weiterführende Forschungsfragen

• Optimierung etablierter Verfahren zur Sanierung von 
Bodenschadverdichtung

• Festsetzung von Standards bei der Anwendung von Druckluftlanzen

• Untersuchung der Langzeitwirkung der Druckluftlanzensanierung

• Kombination unterschiedlicher Sanierungsvarianten

• Erhöhte Standzeiten bei den Bepflanzungsversuchen

• Optimierung von Baumsubstraten durch den Einsatz von Pflanzenkohle.

• Untersuchung der Kapillarität von Baumsubstraten und deren Einfluss auf 
die Verteilung von Bewässerungswasser im Wurzelraum.

urbaner BaumstandorteOptimierungSanierung
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